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Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Augsburg-Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-
Nord)

SV Ottmarshausen : SSG Augsburg 
Dienstag, 08.11.2022, 20:30 Uhr

Thoma bleibt gegen den SV Ottmarshausen ungeschlagen

Als Markus Wörnhör sein Einzel am Dienstagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksklasse A Gruppe 2 Augsburg-Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) nach ca. 2 Stunden
Spielzeit beendet. Ein deutliches 2:9 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Das Gästeteam hatte
gerade den SV Ottmarshausen besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen
stand der SV Ottmarshausen meist auf verlorenem Posten, denn nur 16 Satzgewinne konnten erzielt
werden. Einen richtig guten Lauf hatte an dem Tag wiederum Andreas Thoma, der alle seine Spiele
gewinnen konnte und somit maßgeblich zum Teamerfolg beigetrug.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Eine schmerzhafte
Niederlage gab es für Böhm / Klauser beim 6:11, 5:11, 11:6, 11:6, 8:11 gegen Thoma / Priegl. Einen
Zähler für die Gäste mussten Domberger / Dichtl bei der 1:3-Niederlage gegen Wörnhör / Kuster
hinnehmen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer
Sieg. 2:3 hieß es am Ende, als Friedl / Meier und Göbel / Scholze am Tisch die Schläger kreuzten.
Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Das
Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 0:3. Weiter ging es anschließend mit den
Einzel-Matches. Völlig ungefährdet war im Anschluss der Sieg von Tobias Domberger gegen Markus
Wörnhör nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:7, 9:11, 11:8, 13:11 nicht verloren. Axel Böhm
hatte derweil gegen Andreas Thoma indes bei seinem 0:3 wenig auszurichten. Anschließend ging es
beim Stand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Maximilian Scholze wurden Jürgen Klauser unterm Strich die Grenzen aufgezeigt.
Fünf Sätze beharkten sich Jürgen Dichtl und Rainer Göbel, bevor der Gastspieler einen Matchball
nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 1:6. Rainer Friedl hatte im Anschluss gegen Dieter Priegl,
wie im Vorfeld aufgrund der TTR-Werte erwartet werden musste, bei seinem Sieg in drei Sätzen
dagegen wenig Probleme. Da gab es nichts zu rütteln. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match
von Gerhard Meier, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Peter Kuster verlor. Es folgte
das Spiel der nominell besten Spieler des SV Ottmarshausen und der SSG Augsburg. Einen Zähler
für die Mannschaft verpasste Tobias Domberger bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen
Andreas Thoma. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Markus Wörnhör konnte Axel Böhm anschließend
den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Die beiden Teams
verließen mit einem 9:2-Erfolg für die SSG Augsburg die Halle.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den SV Ottmarshausen am 11.11.2022 gegen den TSV
Kühbach 1924 um Wiedergutmachung, während die Gäste am 11.11.2022 gegen den FC Stätzling
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SV Ottmarshausen

Doppel: Böhm / Klauser 0:1, Domberger / Dichtl 0:1, Friedl / Meier 0:1 
Einzel: T. Domberger 1:1, A. Böhm 0:2, J. Klauser 0:1, J. Dichtl 0:1, R. Friedl 1:0, G. Meier 0:1 



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 09.11.2022 (00:03) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

 SSG Augsburg
Doppel: Wörnhör / Kuster 1:0, Thoma / Priegl 1:0, Göbel / Scholze 1:0 
Einzel: A. Thoma 2:0, M. Wörnhör 1:1, R. Göbel 1:0, M. Scholze 1:0, P. Kuster 1:0, D. Priegl 0:1


